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Kardinal-Jaeger-Haus: „Klinik hautnah“: Helios Bördeklinik nimmt am Zukunftstag teil

Wie schön ein typisch winterliches Fest 
auch ohne Niederschlag sein kann, er-
fuhren Bewohnerinnen und Bewohner am 
25. Januar. Es wurde zum Schneeflocken-
fest geladen! Da mussten sich die Mit-
streiter des Begleitenden Dienstes aber 
etwas einfallen lassen, um wenigstens 
die Dekoration stimmungsvoll zu gestal-
ten, wenn es rund um das Kardinal Jae-
ger Haus schon nicht winterlich zuging.

Mittels selbstgebastelter Eiskristalle, die 
von der hauseigenen Gruppe des „Krea-
tiven Gestaltens“ in wochenlanger Vorar-
beit gefertigt wurden, und die im ganzen 

Raum aufgehängt bzw. auf den Tischen Platz 
fanden, sowie einer großen Menge handels-
üblicher Watte wurde eine Winterlandschaft 
in die Cafeteria des Hauses gezaubert. Ty-
pische Winterblüher, die Christrosen, run-
deten die geschmackvolle Tischdekoration 
schließlich ab. Begonnen wurde der Nach-
mittag mit einem Teller „Schneegestöber“ 
und heißem Kaffee, nachdem unsere „Eiskö-
nigin“, Frau Neuhäuser, den offiziellen Start 
für diesen Winterzauber- Nachmittag gab.

Besuch von Herrn „Schneemann“ mit seinen 
kleinen Schneeflöckchen gab es zu vorge-
rückter Stunde, und Herr Stietz untermalte 

deren Auftritt gekonnt mit winterlichen 
Klängen. Auch die „arktischen Bewoh-
ner“ hatten noch ihren großen Auftritt. 
Mit dem Hit „Hey, wir woll´n die Eisbär´n 
seh´n“ wurden sie mit großem Beifall für 
ihren bärigen Tanz belohnt und verlie-
ßen den Saal  nicht ohne eine Zugabe.

Mit beschwingten Tanzrunden und, wie 
sollte es anders sein, einem leckeren Eis am 
Stiel ging schließlich dieses besondere Flo-
ckenfest seinem Ende entgegen. Und nie-
mand hat wirklich den Schnee vermisst…

Text und Fotos: Kardinal-Jaeger-Haus

Schneeflockenfest ohne Niederschlag

   -- Anzeige --
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„Klinik hautnah“: Helios Bördeklinik nimmt am Zukunftstag teil

Am 26. April 2018 ist wieder Zukunftstag 
in Sachsen-Anhalt. An diesem Tag sollen 
Mädchen und Jungen in verschiedene Be-
rufe schnuppern, die nicht ganz typisch 
männlich oder weiblich sind. Deswegen 
zeigen Pflegekräfte und Mediziner der He-
lios Bördeklinik in spannenden Aktionen, 
dass es auch männliche Krankenschwe-
stern und weibliche Doktoren gibt. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.

„Es heißt natürlich nicht ‚Krankenbruder‘ 
sondern Krankenpfleger, aber noch immer 
ist der Pflegeberuf eher typisch weiblich“, 
sagt Kathleen Lier, Pflegedirektorin der 
Helios Bördeklinik. Um zu zeigen, warum 
auch Jungen in der Pflege arbeiten können 
und dass Arzt kein typischer Männerbe-
ruf ist, nimmt die Helios Bördeklinik am 
26. April am Zukunftstag 2018 teil. Von 
9 Uhr bis 14 Uhr können 20 vorangemel-
dete Schülerinnen und Schüler einen haut-
nahen Einblick in Klinikberufe erhalten.
„Vom Röntgenquiz über das Gipsen bis 
zum Nähen von Bananenschalen mit OP-
Besteck: Wir zeigen den Kindern und Ju-

   -- Anzeige --

• Buntes Programm für Schülerinnen und Schüler von 9 Uhr bis 14 Uhr
• Anmeldung ab sofort möglich unter info.neindorf@helios-gesundheit.de

• Gipsen, Nähen mit OP-Besteck, Blutentnahme am Modell und Aktion „Herzenswunsch“ 

www.helios-gesundheit.de

EINLADUNG ZUM AKTIONSTAG 
„Gesunde Blutbahnen im Fokus“

- Begehbares Gefäßmodell 
- Vortrag zu Gefäßerkrankungen wie 
   Krampfadern und pAVK 
- Führungen durch den MRT-Bereich 

21. März 2018, 14 Uhr 
Foyer der Helios Bördeklinik
Kreiskrankenhaus 4, 39387 Oschersleben
 
 
Von 9 bis 12 Uhr sind Führungen für angemeldete  
Kindergärten und Schulen möglich - Anmeldung  
unter info.neindorf@helios-gesundheit.de Begehbares

Gefäßmodell

Gefäßtag.indd   1 18.01.2018   10:20:04

gendlichen auf spielerische Weise, welche 
Berufe es in einem Krankenhaus gibt und wie 
gut die Teams zusammenarbeiten. Besonde-
rer Höhepunkt an dem Tag ist der ‚Herzens-
wunsch‘ – hier verfassen die Teilnehmer ei-
nen persönlichen Wunsch und lassen ihn an 
einem Ballon steigen. Das können Gesund-
heitswünsche für die Familie oder Berufs-
wünsche sein“, erklärt Dr. med. Heike Bien.

Alle Interessierten können sich ganz 
einfach per E-Mail an info.neindorf@
helios-gesundheit.de anmelden. Für das 
leibliche Wohl der Teilnehmer ist ge-
sorgt, Treffpunkt am 26. April ist das Fo-
yer der Helios Bördeklinik. Alle Schü-
lerinnen und Schüler erhalten nach dem 
Zukunftstag ein persönliches Zertifikat.

Text und Foto: Helios Kliniken

Die Helios Bördeklinik unterstützt Jungen und Mädchen bei der Berufswahl beim Zukunftstag
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Umzug in die Innenstadt
In neuen Geschäftsräumen näher am Kunden

M.Fashion-Mode mit Stil ist seit dem 8. 
Februar in den Schaufenstern in der Horn-
häuser Straße zu lesen. Dort eröffnete Mari-
on Felger ihre neuen Geschäftsräume nach 
umfangreicher Renovierung und Umge-
staltung. In der Oscherslebener Geschäfts-
welt ist sie keine Unbekannte. Schon über 
zehn Jahre führte sie ihr Modegeschäft in 
der Magdeburger Straße. Freiwerdende 
Räume in der Innenstadt boten ihr nun 
die Möglichkeit mit ihrem Angebot näher 
an der Kundschaft zu sein. Durch einen 
Ausverkauf zum Jahresende in den bishe-
rigen Räumen konnten sich ihre Kunden 
auf den bevorstehenden Umzug einstellen.

Durchweg positive Reaktionen bekam Ma-
rion Felger von ihrer Stammkundschaft 
und den neuen Kunden am Tag der Eröff-
nung der neu gestalteten Verkaufsräume. 
Auch die Tatsache, dass sich die Räume 
jetzt im Zentrum der Innenstadt befinden, 
fand Zustimmung bei den Kunden. Ma-
rion Felger bietet tragbare Mode für Da-
men und Herren aus dem mittlerem Preis-
segment, denn Qualität ist ihr besonders 
wichtig. Auch Modeschmuck und Uhren der 
Marke S.T.A.M.P.S. sind im Angebot zu 

finden. Zu den Geschäftszeiten wird sie von 
zwei Verkäuferinnen in Teilzeit unterstützt. 
Nicht unbedingt die Regel, aber lobens-
wert von Kunden erwähnt, ist die Tatsache 
dass das Angebot bei Damenmode bis zur 

Größe 54 vorrätig ist. Marion Felger hat 
ihren Umzug nicht bereut und wünscht 
sich mindestens genauso lang, wie im al-
ten Geschäft für ihre Kunden da zu sein. 

Text und Foto: W. Preßler

           RIO SteakHaus               Friseur Chic am Markt     Schwimmhalle Oschersleben

Service-&Dienstleistungsbüro-J.A.     Trattoria Taormina                Autoservice Spey

 Schnellrestaurant VIET NAM   Halberstädter Bäcker am Markt    FitnessClub Körperwelt

Bildschirmwerbung in Oschersleben:
9x verschiedene Standorte = 1 Preis ab 59,- Euro/Monat*

*) Netto-Preise, zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer

Service- und Dienstleistungsbüro - Jens Arndt  l  Hornhäuser Str. 87
Telefon: 0 39 49  51 47 57

   -- Anzeige --
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Azubis übergaben Spende
Marktleiter und Auszubildende lösten Versprechen ein

Drei Tage, vom 25. bis 27. Januar 2018, 
hatten elf  Lehrlinge die Chance einmal den 
Markt zu leiten oder einmal Chef zu sein 
und eigene Ideen umzusetzen. In dieser 
Zeit durften die  Azubis beim Marktkauf 
Oschersleben im Rahmen des U21 Azu-
bi- und Nachwuchsprojekt das Komman-
do im Markt übernehmen. Wir berichteten 
in der vergangenen Ausgabe ausführlich 
darüber. Einnahmen, die durch den eigen-
verantwortlichen Verkauf der Lehrlinge 
erzielt wurden, sollten als Spende für die 
AWOlinos zur Verfügung gestellt werden. 
Die jungen Laien-Künstler verzauberten 
zum Abschluss der Projektwoche der Azu-
bis die Kunden des Einkaufmarktes. Ihre 
Darbietungen bekamen riesigen Beifall 
von den Zuschauern, bevor sie ihren Wo-
chenendeinkauf fortsetzten. Auch wenn 
es im Eingangsbereich mit dem Einkauf-
wagen wegen der vielen Zuschauer kaum 
ein Durchkommen gab, gab es doch für die 
Organisatoren nur lobende Worte, denn ein 
solches Ereignis war nicht alltäglich und 
wurde als willkommene  Abwechslung an-
gesehen. In den Winterferien führten die 
AWOlinos und der Mit-Mach-Zirkus „Caro 
Curioso“ eine Ferientrainingswoche im 

Bewos-Sportzentrum durch. Ein willkom-
mener Anlass für die Azubis vom Marktkauf 
Oschersleben in Begleitung des Marktlei-
ters, Herrn Makiola, die versprochene Spen-
de zu übergeben. 500 Euro konnten von den 
Azubis überreicht werden. Damit helfen 
auch sie, wie zahlreiche andere Unterstüt-
zer und Sponsoren, der Arbeiterwohlfahrt 
Börde der Stadt Oschersleben, dieses Zir-
kusprojekt weiter auszubauen. Mittlerweile 
gehört es zu einem festen Bestandteil des 
kulturellen Lebens in der Region. Wenn 
nun noch die elf Azubis aus Oschersle-

ben im März zu den Gewinnern des U21 
TeamAwards gehören sollten, haben sich 
ihre Anstrengungen gelohnt. Jetzt schon 
sind sie stolz auf das Erreichte und unter 
den Kunden im Marktkauf Oschersleben  
ist sicher schon der eine oder andere Fan. 
Am 21. März wird im HCC in Hannover 
die große Preisverleihung sein. Dazu hat 
die EDEKA Minden-Hannover alle teilge-
nommenen Azubis und Nachwuchskräfte 
eingeladen. Ein Tag der von den Oschersle-
bener Azubis mit Spannung erwartet wird.

Text und Foto: W. Preßler
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Leben ist Bewegung
Atelier bietet Platz für tänzerische Kreativität

Denitza Brüser, eine ausgebildete Tanz-
therapheutin und Choreografin, lebt seit 
20 Jahren in Deutschland und hat in 
Druxberge ihre neue Heimat gefunden. 
Sie stammt aus Plovdiv in Bulgarien, wo 
sie auch ihren Beruf erlernt hat. Heute ist 
sie als Dozentin für Tanz und Entspan-
nungstechniken im Raum Magdeburg, 
Helmstedt, Braunschweig und Berlin tätig.

Wichtig ist ihr der Spaß am Tanz und an 
der Bewegung und genau das bringt sie in 
ihrer Arbeit mit den Menschen auch rüber. 
Eine Herzenssache ist ihr die Arbeit mit 
Kindern. Dazu besucht sie Kindergärten 
und Schulen. Für jede Altersgruppe bietet 
sie entsprechende Programme an. Schwer-
punkte dabei sind für die jüngsten Kinder 
im Alter von zwei bis vier Jahren zum 
Beispiel tänzerische Früherziehung, Kör-
perarbeit und Rhythmik, bei den älteren 
Kindern bis acht Jahre wird das Angebot 
durch Improvisation und kreativen Tanz 
erweitert. Die Aussage, dass ihr ältestes 
Kind 67 Jahre zählt, sagt deutlich, dass 
auch Jugendliche und Erwachsene ja sogar 
Senioren ein für sie entsprechendes An-
gebot finden und nutzen können. Denitza 
Brüser sagt: „Tanzen hilft der körperlichen 
Ertüchtigung, trägt zur geistigen Entwick-
lung bei und stärkt das Selbstbewusstsein.“

Mit tanzenden Geschichten unterstützt sie 
die Mitteldeutsche Kinderkrebsforschung. 
Dadurch kann sie den betreffenden Kindern  
Mut, ein Stück Liebe und vor allem Hoff-
nung für den Umgang mit  dieser schweren 
Krankheit geben. Und genau diese Unter-
stützung möchte sie zukünftig auch Frauen 
mit und nach einer Krebserkrankung mit 
dem tanztherapheutischen Angebot „DIE 
ROTEN SCHUHE“ in ihrem Tanzatelier 

bieten. Sie selbst schildert das Angebot fol-
gendermaßen: „Der Körper und seine Be-
wegung werden zum freien Tanz eingela-
den. Der Tanz entsteht von allein und eignet 
sich als eine Brücke zwischen unbewusstem 
Bewegungsausdruck und ästhetischem Er-
lebten.“ Und wieso DIE ROTEN SCHUHE?: 
„Schuhe senden Persönlichkeitssignale aus. 
Schuhe sagen viel über das Wesen eines 
Menschen aus. Die Farbe Rot weist darauf 
hin, dass wir lebendig sind und die Kraft 

und die Leidenschaft zum Leben besitzen.“

Eine Übersicht der angebotenen Kurse ist 
unter WWW.TANZ-ATELIER.COM zu 
finden. Demnächst wird Denitza Brüser 
auch in Oschersleben Kurse anbieten kön-
nen. Vorgespräche sind bereits in Planung.

Text: W. Preßler
Foto: Thomas Czyrnik

Sie suchen für Ihre
Hochzeit, Trauerfeier
oder Veranstaltung:

l Gesang
l Musikalische
   Gitarrenbegleitung
l Vorträge
l Rezitationen

Friederike Arndt
0 176 23 74 30 56
friederikearndt@gmail.com
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Ferienbildungskonzept für benachteilige Kinder und Jugendliche

Kultur erfahren, Kreativität entfalten, Be-
gabungen fördern. Darum geht es beim 
„talentCAMPus“. Mit Fördermitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und For-
schung wird das Konzept nun für weitere 
5 Jahre im Landkreis Börde fortgesetzt. 
Als Teil des Bundesprogramms „Kul-
tur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 
richten sich die Angebote an Kinder und 
Jugendliche die benachteiligt sind, am 
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen.

Sylvia Wolf, Leiterin der Kreisvolkshoch-
schule, koordiniert die Aktivitäten im 
Landkreis Börde. Der „talentCAMPus“ ist 
eine sehr gute Möglichkeit, benachteiligten 
Kindern und Jugendlichen neue Lerner-
fahrungen und Chancen zu eröffnen. Des-
halb haben wir uns mit Unterstützung von 
Landrat Hans Walker für die Fortsetzung 
des Programms „talentCAMPus“ an der 
Kreisvolkshochschule Börde eingesetzt. 
In den Winterferien lief der „talentCAM-
Pus“ in Wanzleben und in Wolmirstedt.“

Landrat Hans Walker kennt das Engagement 
seines Kreisvolkshochschulteams. „Das Fe-
rienbildungskonzept des Deutschen Volks-
hochschulverbandes wird bei uns nun auch in 
den kommenden 5 Jahren mit Leben erfüllt. 
Im Moment läuft die inhaltliche Planung für 
dieses kostenfreie Kulturferienwochenange-
bot für die Sommerferien. Diese ausgezeich-
nete Sache ist eine Gelegenheit, sich bei al-
len Kooperationspartnern und Dozenten, die 
dieses Bildungsangebot zu einem Erlebnis 
für die Kinder werden lassen, zu bedanken.“

In lokalen Bündnissen bieten Volkshoch-
schulen ein- oder mehrwöchige Bildungs-
projekte in den Ferien an. „Kulturelle 
Bildung stärkt die Persönlichkeit“, sagt 
Kreisvolkshochschulleiterin Sylvia Wolf. 
„Die Teilnehmer“ erfahren, dass sie selbst 
etwas erschaffen können. Das ermutigt sie, 
neue Perspektiven zu entwickeln“. Jugendli-
che produzieren eigene Filme und entdecken 

dabei ihr Lebensumfeld neu. Sie schreiben 
Drehbücher, führen Interviews und stärken 
dabei ihre kommunikativen Kompetenzen. 
Jugendliche performen eigene Tanzchoreo-
graphien oder treten als Band auf. Das för-
dert das Selbstbewusstsein und die Team-
fähigkeit. Beim Theaterspielen werden 
Sprachkompetenzen vertieft und gleichzei-
tig neue Interessen geweckt. Junge Men-
schen, die erst seit kurzem in Deutschland 
leben, verarbeiten ihre Eindrücke in Foto-
collagen oder bringen Erlebtes in Bildern 
und Skulpturen zum Ausdruck. In rund 
2.000 talentCAMPus-Projekten konnten 
während der ersten Förderphase (2013 bis 
2017) bundesweit rund 45.000 Kinder und 
Jugendliche in rund 240 Städten, Gemein-
den und Landkreisen erreicht werden. Die 
Kreisvolkshochschule Börde ist seit 2014 
mit dabei und hat mit ihren Kooperations-
partnern - dem Landkreis Börde und der 
Netzwerkstelle „Schulerfolg sichern“ des 
AWO-Kreisverbandes Börde e.V. - seitdem 
an ihren Standorten in Haldensleben, Wol-
mirstedt und Wanzleben 11 „talentCAM-
Pus-Maßnahmen“ organisiert, für die rund 
40.000 € Fördermittel in den Landkreis 
flossen. Gut 200 Kinder nahmen die An-
gebote wahr. Sie musizierten gemeinsam, 
lernten Videoschnitt, beschäftigten sich 
mit Graffiti und vieles mehr. Von 2018 bis 
2022 stellt das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung insgesamt 250 Mil-
lionen Euro zur Verfügung, 30 Millionen 
Euro mehr als in der ersten Förderphase. 
Als einer von rund 30 Programmpartnern 
kann der Deutsche Volkshochschulver-
band jährlich mit rund vier Millionen Euro 
„talentCAMPus-Projekte“ vor Ort fördern.

Kreisvolkshochschule Börde setzt Veranstaltungsreihe „talentCAMPus“ fort

Text: Landkreis Börde, 
PM Nr. 008 vom 09.02.2018

Fotos: Landkreis Börde
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Edelmetalle – eine sichere und langfristige Anlageform

Die Sparquote in Deutschland befindet 
sich aktuell auf dem niedrigsten Niveau 
seit zehn Jahren – kein Wunder angesichts 
niedriger Zinsen, überschuldeter Staaten 
und instabiler Finanzsysteme. Sparplä-
ne auf Gold und Silber machen gerade 
vor diesem Hintergrund dennoch Sinn.

Die Volksbank Löbau-Zittau eG bietet in 
Zusammenarbeit mit pro aurum (Mün-
chen) Sparpläne auf Gold und Silber an. 
In Abhängigkeit vom frei wählbaren mo-
natlichen Sparbetrag und jederzeit mög-
lichen Zuzahlungen, kann sich der Anle-
ger für eines von derzeit acht physischen 
Edelmetallprodukten entscheiden. Ne-
ben sechs unterschiedlichen Goldbarren 
(von 20 bis 1.000 Gramm) befinden sich 
auch Krügerrand-Goldmünzen (31,10 
Gramm) oder Kookaburra-Silbermünzen 
(1.000 Gramm) im Angebot der Bank.

Mit dem VR-Goldsparplan wächst aus 
kleinen Beträgen Ihr Wunschgold und 
somit Ihr Vermögen. Setzen Sie auf Sta-
bilität und Substanz, denn Edelmetalle 
wie Gold - oder auch Silber - sind dazu 

Vermögen aufbauen mit dem VR-Goldsparplan

Text: Volksbank Löbau-Zittau eG
Grafik: © Gina Sanders - Fotolia.com

Edelmetalle fallen aufgrund von Versi-
cherungs- und Tresorkosten jährliche Ge-
bühren gemäß der aktuellen Preisliste an.

Kostenlose Kontoführung und eine trans-
parente Abrechnung sind nur zwei Vorteile 
des VR-Goldsparplanes. Ihr gewünschtes 
Produkt wird in Ihr Edelmetalldepot ein-
gelagert, sobald die eingezahlte Summe 
für einen Kauf ausreicht. Die Abwicklung 
erfolgt automatisch. Für die Verwahrung 
Ihrer Gold- und Silberbestände haftet die 
Volksbank und das Sicherungssystem der 
deutschen Volks- und Raiffeisenbanken.

Interessierte müssen sich deshalb aber nicht 
in den östlichen Zipfel Sachsens aufmachen,
über die Vorteile des VR-Goldsparplanes 
können Sie sich auch in Oschersleben, im
Service- und Dienstleistungsbüro - Jens Arndt,
in der Hornhäuser Straße 87, informieren.
Geöffnet ist von Montag bis Freitag 
von 9 - 13 Uhr  und von 14 - 18 Uhr 
(Telefon: 03949 - 514754).

bestens geeignet. Kursschwankungen wer-
den durch die regelmäßige Anlage ausge-
glichen. Die Raten können Sie jederzeit 
anpassen und auch Extrabeträge zuzahlen.

Und so funktioniert der Plan: Am ersten 
Werktag eines jeden Monats wird das ange-
sammelte Sparguthaben mit dem aktuellen 
Preis für das ausgewählte Edelmetallprodukt 
verglichen. Reicht das Sparguthaben aus, 
wird automatisch Gold oder Silber gekauft 
und bei pro aurum als Sondervermögen 
des Sparers eingelagert. Für die Kontofüh-
rung und die transparenten Abrechnungen 
werden seitens der Bank keine Kosten er-
hoben. Bei der Lagerung der jeweiligen 

   -- Anzeige --



Ausgabe Februar 2018www.boerde-kurier.de   9Regionale Unternehmen

Firmensitz
39387 Oschersleben
Anderslebener Straße 49
Tel.: 03949 9494 - 0

39387 Oschersleben
39340 Haldensleben
38518 Gifhorn
38448 Wolfsburg

38820 Halberstadt
06406 Bernburg
39288 Burg
39112 Magdeburg

Schubert Motors GmbH

DER ERSTE BMW X2. 
AM 17. MÄRZ BEI UNS. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Leasingbeispiel*: BMW X2 sDrive20i
Modell Advantage, Galvanic Gold, Stoff ‚Race‘ Anthrazit/Akzent Grau, Steptronic Getriebe mit Doppelkupplung, Multifunktion für 
Lenkrad, Int.Leisten Oxidsilber dunkel matt mit Akzentleiste Schwarz hochglänzend, Armaufl age vorn, Ablagenpaket, ConnectedDrive 
Services, TeleServices, Remote Services, Aktiver Fussgängerschutz, 18“LMR Doppelspeiche 567, Sonnenschutzverglasung, 
Sportsitze für Fahrer und Beifahrer, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, Lichtpaket, LED-Nebelscheinwerfer, LED-Scheinwerfer 
mit Abbiegelicht, Driving Assistant, Parkassistent, Navigation, M Lederlenkrad, Modell Advantage inklusive Automatische Heck-
klappenbetätigung, Park Distance Control (PDC), Klimaautomatik, u.v.m.

Absolut einzigartig. Extrem außergewöhnlich. Lassen Sie sich von dem ersten BMW X2 und seinem Design begeistern. Für ein sport-
liches Fahrgefühl sorgen leistungsstarke Motoren. Innovative Features ermöglichen eine nahtlose Vernetzung. Besuchen Sie uns am 
17. März. Wir freuen uns auf Sie.

Fahrzeugpreis:                                         47.350,00 EUR       Laufl eistung pro Jahr:                 10.000 km
Einmalige Leasing-Sonderzahlung:                  3.999,99 EUR       Sollzinssatz p. a**:                                       3,49 %
Nettodarlehensbetrag:                 44.022,65 EUR   Gesamtbetrag:                                        20.523,99 EUR
Effektiver Jahreszins:                                 3,55 %        Monatliche 
Laufzeit:                                36 Monate        Leasingrate*: 459,00 EUR
Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,8 l/100 km, außerorts: 4,8 l/100 km, kombiniert: 5,5 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 126 g/km, Energieeffi zienzklasse: A. Fahrzeug ausgestattet mit Automatic Getriebe. 

*Zzgl. 885,00 EUR Bereitstellungspauschale (Zulassung, Vollbetankung und Überführung)

*   Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München,   
     alle Preise inkl. 19 % MwSt; Stand 01/2018. 
** gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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Schützen- Club Oschersleben:
Mitglieder trafen sich zur Jahreshauptversammlung

Ortsverband Oschersleben

Am Eulenbruch 1
39387 Oschersleben (Bode)

Ortsbeauftragter Daniel Kraft

Telefon: 03949/500626

Jeder 1. und 3. Samstag: Dienst

Jeden 1.Samstag: Jugend-Ausbildung

01723881990

Wir suchen Dich!
Für Dich sind die Worte Übersteiger, Flanke, 

Vollspann keine Fremdwörter?

Du hast keine zwei “linken“ Beine, sondern weißt,
wie man mit dem runden Leder umgeht?

Du bist lieber gemeinsam erfolgreich als Team,
statt als Einzelkämpfer zu agieren?

Dann bist DU bei uns genau richtig!

Wir suchen weibliche Unterstützung
für unseren Kader.

Wir? - Die 1. Frauenfußballmannschaft
des VfB Oschersleben.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann melde Dich doch einfach unter

Tel.: 015141406326
Oder schreib uns bei Facebook an unter
„VfB Oschersleben Frauenmannschaft“

und werde Teil eines coolen Teams!

     Wir freuen uns auf Dich!

Am letzten Samstag trafen sich die Mit-
glieder des Schützen- Club Oschersleben 
1990 e.V. zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung. Nach Begrüßung durch den 
1.Vorsitzenden wurden die zahlreichen 
Tagesordnungspunkte abgearbeitet. Nach 
den Berichten zum Sport- und Geschäfts-
jahr 2017, dem Kassenbericht des Schatz-
meisters und der Kassenprüfer wurde der 
neue Modus für die Vereinsmeisterschaften 
beschlossen. Außerdem wurde über die An-
schaffung neuer Sportgeräte abgestimmt, 
der Jahresplan beschlossen und über die 
Sportwettkämpfe des Jahres 2017 berich-
tet. Hervorzuheben ist der Wettkampf mit 
der Pistole Walther PPQ der von der Fir-
ma Walther unterstützt wurde und nicht nur 
den Vereinsmitgliedern sondern auch vie-
len befreundeten Sportschützen die Mög-
lichkeit bot diese neue Sportwaffe kennen 
zu lernen. Auch bei den Kreis- und Lan-
desmeisterschaften waren Schützen des SC 
Oschersleben erfolgreich konnten doch 14 
Kreismeister sowie 8 zweit und dritt Plat-
zierungen erreicht werden. Erfolgreichste 
Schützen waren Viola und Olaf Pieper, Tilo 
Schnabel, Egbert Rehwald, Christian Kai-
ser und Klaus Wallbaum. Einen besonderen 

Erfolg errang Steffen Meier, denn er konn-
te sich im Bogenschießen einen Landes-
meistertitel und einen dritten Platz sichern. 
Weitere Veranstaltungen des SCO waren 
2017 die Teilnahme am Landesschützentag 
Sachsen- Anhalt und am Schützenfest in 
Oschersleben. Als positiv konnte auch der 
Mitgliederstand gesehen werden, nach einer 
Neuaufnahme hat der SC Oschersleben jetzt 
43 Mitglieder. Zum Abschluss der Versamm-
lung wurden noch verdiente Mitglieder für 
ihre sportlichen Erfolge und ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit für den Verein geehrt. Olaf 
Pieper wurde mit der Traditionsmedaille des 

Landesschützenverbandes in Silber geehrt, 
in Bronze erhielten diese Auszeichnung 
Tilo Schnabel, Andreas Kanitz, Christian 
Kaiser, Felix van Dommelen und Wilfried 
Fuß. Mit der Traditionsmedaille des Kreis-
verbandes wurden Hans- Jürgen Salm, 
Steffen Meier und Frank Christoph ausge-
zeichnet. Steffen Meier wurde außerdem 
ein Präsentkorb für seinen Landesmeisterti-
tel überreicht. Nach Beendigung des offizi-
ellen Teils klang die Jahreshauptversamm-
lung dann bei einem kleinem Imbiss aus.

Text und Foto: Uwe Böttcher, 1. Vorsitzender
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Martin Stichnoth
Generationswechsel – Jetzt! 

Martin Stichnoth ist ein waschechter Wol-
mirstedter und ist am 06. Juli in Wolmirstedt 
geboren und gleichfalls dort wohnhaft. In 
diesem Jahr feiert er seinen 41. Geburtstag; 
und ist seit 2005 mit seiner Frau Katrin ver-
heiratet.
Seit 12. März 2013 ist Martin Stichnoth 
Bürgermeister der Stadt Wolmirstedt, Vor-
sitzender des Hauptausschusses und des 
Aufsichtsrates der Stadtwerke Wolmirstedt.
Umfassende Kenntnisse hat er sich nach 
dem Erlangen des  Abiturs am KJF-Gym-
nasium Wolmirstedt im Jahr 1996 durch 
die Ausbildung zum Verwaltungsfachan-
gestellten beim Landkreis Börde angeeig-
net. Diese Ausbildung hat Martin Stichnoth 
1999 abgeschlossen und sich am Studien-
institut für kommunale Verwaltung  zum 
Verwaltungsfachwirt weitergebildet. Seit 
1999 ist er in unterschiedlichen Funktionen 
und Ressorts tätig gewesen. Bis zu seiner 
Bürgermeisterwahl hat er unter anderem als 
Sachbearbeiter in ganz unterschiedlichen 
Ämtern und zudem als Sachgebietsleiter in 
der Gebäudeverwaltung und als Vorsitzen-
der des Personalrates gewirkt. Die auf diese 
Weise erlangte Berufspraxis hat ihm das er-
forderliche Rüstzeug und Wissen gegeben, 
eine Verwaltung zu leiten.
„Da mir die Ausbildung und Entwicklung 
von Menschen immer eine große Herzens-
angelegenheit war – schließlich sichert 
Ausbildung Arbeitsplätze und verhindert 
Abwanderung – habe ich weiterhin immer 
gern die Aufgabe als Ausbilder bzw. Ausbil-
dungsleiter wahrgenommen. Ich bin fach-
lich versiert und überzeugt, die Fähigkeiten 
im Falle meiner Wahl  auch als künftiger 
Landrat zum Wohle des Landkreises Börde 
umfassend und zielführend einzubringen.“, 
so Martin Stichnoth im Gespräch mit dem 
Bördekurier.
Da sich Martin Stichnoth gern kommu-
nalpolitisch engagieren wollte, ist er 2009 
Mitglied der CDU geworden und hat im 
politischen Ehrenamt mehrere Funktionen 
bekleidet. Stationen im politischen Ehren-
amt sind unter anderem  der Vorsitz des 
CDU-Stadtverbandes, Mitglied im Stadtrat 
der Stadt Wolmirstedt und dort Vorsitzen-
der des Finanzausschusses (seit 2009) so-
wie Mitglied des Hauptausschusses. Dank 
eines überwältigenden Wahlergebnisses 
durch Menschen unserer Region die ihm 
ihren Zuspruch gaben, ist Martin Stichnoth 
seit 2014 zum Mitglied des Kreistages im 
Landkreis Börde gewählt worden. Hier hat 
er seit Juli 2014 gleichfalls den Vorsitz der 
CDU-Fraktion inne, ist Mitglied im Kreis-

ausschuss und im Verwaltungsrat der Kom-
munalservice Börde. Martin Stichnoth ist 
Mitinitiator zur Bildung und Mitglied der 
Projektgruppe „Integriertes Kreisentwick-
lungskonzept“.
Seit 2017 wirkt er als Beisitzer im Vorstand 
des CDU-Ortsverbandes Wolmirstedt.Neben 
dem Berufsleben und dem politischen Eh-
renamt widmet sich Martin Stichnoth dem 
Hobby der Kleintierzucht. Da seine Fami-
lie aus der Landwirtschaft kam bzw. dieser 
stark verbunden war, liegen auch hier seine 
Wurzeln. Somit gehört er seit seiner Jugend 
dem Geflügelzuchtverein Wolmirstedt und 
Umgebung an, war dort auch mehrere Jah-
re Mitglied des Vorstandes. Zudem ist er 
seit seinem 21. Lebensjahr Vorsitzender des 
Kreisverbandes der Rassekaninchenzüchter 
Börde-Ohrekreis e. V. und Mitglied im All-
gemeinen Deutschen Rottweilerklub.

Die Ziele von Martin Stichnoth:
„Wir stehen in der Zukunft vor großen He-
rausforderungen, um den Landkreis Börde 
modern und innovativ zu gestalten. Dazu ge-
hören Wirtschaftskraft und  die Entwicklung 
des ländlichen Raumes. Wir müssen das 
Wir-Gefühl stärken, so wird der Landkreis 
noch enger zusammenrücken. Die Ansied-
lung von Handwerk und Gewerbe steht da-
bei ebenso im Fokus wie die Digitalisierung. 
Mit klugen Ideen, einer funktionierenden 

Verwaltung und mutiger Entschlossenheit 
können wir die anstehenden Aufgaben be-
wältigen.  Dafür brauchen wir die Unter-
stützung aller Bürger des Landkreises.“
Während einer Gesprächsrunde mit Ver-
tretern verschiedener Vereine, am 7. Fe-
bruar in den Räumlichkeiten vom Gasthof 
Schondelmaier, betonte der CDU-Land-
ratskandidat, dass Ihm unteranderem die 
Arbeit der Feuerwehren und des THW sehr 
am Herzen liegt. Weiterhin steht bei ihm 
die Vereinsarbeit, das Begeistern der Ju-
gend in den Ortsteilen für Jugendobjekte 
und die Unterstützung der der Jugendarbeit 
in den Kommunen an vorderer Stelle. Auch 
nachhaltige, geschlossene Jugendprojekte 
möchte der Landratskandidat stärker för-
dern. In der Gesprächsrunde teilte Martin 
Stichnoth auch die Meinung von Stadtrat 
René Herbert, dass die Arbeitsgemein-
schaften an Schulen unbedingt gefördert 
und ausgebaut werden müssen. Weiterhin 
ist Martin Stichnoth auch für eine viertel-
jährliche Beratung mit den Bürgermeistern, 
um auf kurzem Dienstweg Probleme und 
Anregungen der Bürgerinnen und Bür-
ger im ganzen Landkreis schneller und 
effektiver zu erfassen und umzusetzen 
- Denn der Landkreis Börde ist eine 
Dienstleistungsbehörde für die Bürger!

Text: J. Arndt
Foto: M. Steffens

Martin Stichnoth, Landratskandidat der  Christlich Demokratischen Union
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Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2018

 

Strom- und Erdgas-Tarife für Privat und Gewerbe!

Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
39387 Oschersleben  l  Hornhäuser Straße 87

Montag - Freitag  9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr  l  Telefon: 03949 - 514754
www.Energie-Service-Oschersleben.de

JETZT WECHSELN UND SPAREN

z.Bsp. Erdgas:

- Arbeitspreis:  4,75 ct/kWh**
- Grundpreis:     6,94 €/Monat**

- 12 Monate Laufzeit
- 12 Monate Energiepreisgarantie
- Keine Vorauskasse
- Keine Kaution
- Kostenfreie Beratung

* Vattenfall Europe Sales GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 12.02.2018 bei einen Verbrauch von 1.500 kWh pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.
** EWE Vertrieb GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 12.02.2018 bei einen Verbrauch von 2.500 kWh pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.

z.Bsp. Strom:

- Arbeitspreis: 25,15 ct/kWh*
- Grundpreis:   9,40  €/Monat*

- 12 Monate Laufzeit
- 12 Monate Energiepreisgarantie
- Keine Vorauskasse
- Keine Kaution
- Kostenfreie Beratung

Am 2. März 2017 beschloss der Stadtrat 
der Stadt Oschersleben (Bode) die Satzung 
über die Verleihung des Ehrenamtspreises 
der Stadt Oschersleben (Bode). Die Ver-
öffentlichung dieser Satzung erfolgte am 
07.04.2017 im Amtlichen Mitteilungsblatt 
Nr. 4/2017. Mit dieser Satzung sollte die 
Möglichkeit geschaffen werden, auch die 
ehrenamtlich Tätigen auf sozialem, sport-
lichen und kommunalpolitischem Gebiet 
in die Ehrung mit einzubeziehen, die in 
den Vorjahren ehrenamtlich tätigen Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Vereinen und 
Ensembles, die auf dem Gebiet der Kultur 
Herausragendes für unsere Stadt geleistet 
haben, vorbehalten war.

Vorschläge zur Verleihung der Ehrungen 
können beim Bürgermeister in schriftlicher 
Form mit hinreichender Begründung und 
unter Beifügung der zur ausreichenden Be-
urteilung des Antrages notwendigen Unter-
lagen eingebracht werden. Das Vorschlags-
recht steht den Stadt- und Ortschaftsräten, 
natürlichen Personen, die Einwohner der 
Stadt Oschersleben (Bode) sind, und juri-
stischen Personen zu. 
Der Ehrenamtspreis der Stadt Oschersleben 
(Bode) kann an Personen verliehen wer-

den, die mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
für das Gemeinwesen – insbesondere im so-
zialen, sportlichen, kulturellen oder kommu-
nalpolitischen Bereich - tätig waren. Der Eh-
renamtspreis der Stadt Oschersleben (Bode) 
wird jährlich an bis zu 3 Personen, Vereine/ 
Interessengemeinschaften verliehen.

Der Ehrenamtspreis kann in folgenden Kate-
gorien verliehen werden:
• Kinder-, Jugend- und Sportarbeit
• Kultur-, Heimat- und Brauchtumspflege
• soziales und kommunalpolitisches 
  Engagement.

Vorschläge für die Verleihung des Eh-
renamtspreises der Stadt Oschersleben 
(Bode) 2018 können bis zum 30.04.2018 
schriftlich gegenüber dem Bürgermei-
ster eingereicht werden. Der Stadtrat 
der Stadt Oschersleben (Bode) entschei-
det über die Verleihung der Ehrungen.

Die Verleihung des Ehrenamtspreises erfolgt 
in feierlicher Form.

Text: Mathias Schulte M.A.,
Pressesprecher der Stadt Oschersleben (Bode)

Gewerkschaft ver.di wählt
Gleichlaufend mit der aktuellen Tarifauseinan-
dersetzung im Öffentlichen Dienst beginnen 
für die Gewerkschaft ver.di die Organisati-
onswahlen zur Besetzung der ehrenamtlichen 
Mandate. So sind alle ver.di Gewerkschafts-
mitglieder aus dem Bereich Oschersleben/
Wanzleben  zur Teilnahme an unserer gemein-
samen Mitgliederversammlung, am Mittwoch, 
28. Februar 2018 aufgerufen. Wir wollen uns 
ab 16.30 Uhr im Gasthof Schondelmaier, 
Oschersleben Schermcker Straße 20, zusam-
menfinden. Neben dem Rückblick auf die 
Aktivitäten des Ortsvereinsvorstandes in den 
vergangenen 4 Jahren sind die Neuwahl des 
Vorstandes sowie die Besetzung zahlreicher 
Mandate in unseren Gewerkschaftsgremien 
die vorgesehenen Beratungspunkte. Und um 
die vor uns stehenden Aufgaben auch kraftvoll 
bewältigen zu können, wird für die Teilneh-
menden ein Imbiss gereicht. Die lockere Ge-
sprächsatmosphäre bietet dann die Gelegenheit 
für einen interessanten Verlauf. Da dieser Ver-
sammlungstermin wichtig für die künftige Ge-
staltung der gewerkschaftlichen Vorhaben ist, 
sollten sich alle interessierten Gewerkschafts-
kollegen den 28. Februar 2018 rot im Kalender 
kennzeichnen und ihre Teilnahme absichern. 
Wir sehen uns dann im Gasthof Schondelmaier.

Text: Isolde Klein,
Vorsitzende des Ortsvereinsvorstandes
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FDP-Börde mit eigenem Kandidaten für die Landratswahl 

„Ich freue mich, dass sich trotz der widrigen 
Wetterumstände so viele Parteifreunde auf 
den Weg nach Haldensleben gemacht ha-
ben!“, eröffnet René Gehre, Kreisvorsitzen-
der der FDP-Börde die Kreismitgliederver-
sammlung.
Grund des Treffens war, dass die Freien De-
mokraten zur Wahl des neuen Landrates im 
März 2018 einen eigenen Kandidaten auf-
stellen. „Das sind wir unserer politischen 
Einstellung schuldig“, sagt Gehre weiter. 
„Wie treten mit einem Kandidaten an, um 
auch im Landkreis den liberalen, freiheit-
lichen Gedanken stärker hervor zu heben.“

Zur Wahl um das Amt des Landrates in der 
Börde stellt sich Jürgen Fritzenkötter. Er 
ist 56 Jahre alt, verheiratet, hat einen Sohn 
und lebt mit seiner Familie seit vielen Jah-
ren in Rottmersleben. „Ich bin Volljurist, 
mit Befähigung zum Richteramt, die ideale 
Qualifikation für eine verantwortungsvolle 
Tätigkeit in der Verwaltung und erst recht 
als Landrat.“ stellt sich Jürgen Fritzenkötter 
vor. 
Hier sieht er auch einen wichtigen Anknüp-
fungspunkt für seine Landratskandidatur 
im Landkreis Börde. „Nach meinen persön-
lichen Erfahrungen erscheint in bestimmten 
Bereichen, etwa in der Kommunalaufsicht 
und im Bauordnungsrecht, die rechtlich-
korrekte Arbeit in der Kreisverwaltung 
ausbaufähig.“ so Fritzenkötter.  „Dies kann 
aber nur durch einen Volljuristen an der 
Spitze des Landkreises auch durchgesetzt 
werden. Ich setze  mich für die Herrschaft 
des Rechts und gegen die Herrschaft der 
Macht ein, um dem Schwächeren zu sei-
nem Recht zu verhelfen.“
Auch die vielfältigen Erfahrungen aus 
seinem Berufsleben, wie zum Beispiel im 
Ministerium für Bundes- und Europaan-
gelegenheiten, im Wirtschaftsministerium 
und in der Landesvertretung von Sachsen-
Anhalt in Brüssel, sowie aufgrund seiner 
vielfältigen Auslandseinsätze im Auftrage 
der Bundesregierung und der Europäischen 
Kommission, möchte Jürgen Fritzenkötter 
seinem  Heimatlandkreis zu Gute kommen 
lassen und bewirbt sich deshalb für das 
Amt des Landrates.
„Dabei sehe ich mich nicht als Einzelkämp-
fer, sondern als Leiter eines Teams, das ich 
mittels dieser Erfahrungen zum Erfolg der 
Arbeit auf Kreisebene motivieren und qua-
lifizieren möchte.“, erklärt er weiter.  
Als inhaltliche Schwerpunkte seiner Agen-
da ging  der Kandidat u.a. auf die Ermögli-
chung eines langen eigenverantwortlichen 
Lebens im Alter zu Hause und die spürbare 

Verbesserung der ländlichen Infrastruktur 
im Landkreis ein. In den Dörfern der Börde 
sollten - möglichst fußläufig - Kindergarten, 
Grundschule, ein Arzt und Einkaufsmöglich-
keiten für den täglichen Bedarf erreichbar 
sein. Solange dies nicht der Fall ist, sollten 
mobile Arztpraxen bzw. mobile Einkaufs-
möglichkeiten geschaffen werden. Kurzfri-
stig sind die Bus- und Bahnverbindungen so 
festzulegen, dass lange Wege zu Ärzten und 
Einkaufsmöglichkeiten vermieden werden. 
„Die Verwaltung hat dem Bürger zu die-
nen und für seine Selbstbestimmung die 
Rahmenbedingen zu schaffen, fordert der 
Landratskandidat, dem die Bürgernähe der 
Verwaltung ein wichtiges Anliegen ist.  So 
müssen im großflächigen Landkreis Börde 
auch Außenstellen der Kreisverwaltung  als 
Bürgerbüros bestehen, um dem Bürger lange 
Wege zu ersparen, wobei die fortschreitende 
Digitalisierung die interne Verwaltungsar-
beit unterstützen wird“, ist Jürgen Fritzen-
kötter überzeugt.
Ebenso setzt sich der Landratskandidat für 
die echte Digitalisierung des Landkreises 
ein, indem eine tatsächlich flächendeckende 
Breitbandversorgung aller Häuser und Un-
ternehmen im Landkreis herbeigeführt wird, 
und sog. „weiße Flecken“ zeitnah beseitigt 
werden. Wie der Elektrizitäts- und Was-
seranschluss eines Grundstücks hat dieses 
auch durch ein Glasfaserkabel, das die mo-
dernen Kommunikationsbedürfnisse erfüllt, 

erschlossen zu sein. Auch hier gilt es, För-
derprogramme des Bundes und des Landes 
sowie der Europäischen Union im selbstbe-
wussten Dialog mit diesen Ebenen sachge-
recht weiterzuentwickeln. Als Landrat wird 
er sich nachdrücklich vor dem Hintergrund 
der in letzter Zeit stark zunehmenden Ein-
brüche für eine verstärkte Polizeipräsenz 
auf den Straßen unseres großflächigen 
Landkreises aussprechen. 
Auch will er aufgrund seiner guten Kennt-
nisse des Förderrechts die Gemeinden bei 
der Erlangung von Fördermitteln wie auch 
durch Einwirken auf eine sachgerechte 
Ausgestaltung der Förderinstrumente fach-
lich unterstützen.
Entscheidend für Landratskandidat Fritzen-
kötter ist die Verbesserung der Lebensqua-
lität der Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises. An dieser Zielsetzung wird sich 
die Kreisverwaltung unter seiner Leitung 
zukünftig vorrangig zu orientieren haben. 
Durch frühzeitige Bürgerbeteiligungen bei 
Großprojekten etwa sollen verträgliche 
Lösungen zu einem Zeitpunkt gesucht wer-
den, in dem rechtlich und tatsächlich noch 
mehrere Handlungsalternativen bestehen. 
„Jürgen Fritzenkötter ist unser Kandidat. 
Kompetent, liberal und bürgernah“, so der 
Kreisvorsitzende René Gehre.

Text: Lydia Wattrodt
Foto: Jürgen Fritzenkötter

Jürgen Fritzenkötter, Landratskandidat der Freien Demokraten 
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THE BLUES BROTHERS-- Anzeige --

Familie Fuchs aus Oschers-
leben und Sabine Zybura aus 

Altbrandsleben sind die
glücklichen Gewinner

des Januar-Rätsels.
Sie haben jeweils

zwei Freikarten
für „L.A.vation – The World’s

Greatest Tribute to U2“,
am 04.03.2018,

in Magdeburg gewonnen!
Herzlichen Glückwunsch!
Wer das Februar-Rätsel löst 

und das richtige Lösungswort 
bis zum 12. März 2018

an die Redaktion
vom Bördekurier,

Hornhäuser Str. 87 in
39387 Oschersleben sendet,

kann zwei von vier
Freikarten, für

„THE BLUES BROTHERS 
Approved“, am 13.03.2018,
in Magdeburg gewinnen!
Bei mehreren richtigen

Antworten entscheidet das Los!
Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen! Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Die Gewin-

ner werden in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht.
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Bildschirmwerbung:
9x in Oschersleben!

● Preisgünstiges und
modernes Werbemedium

● Werbung an 9x
Standorten zu einem Preis

● Spricht gleichzeitig
mehrere Zielgruppen an

Weitere Infos unter:
Tel.: 03949 - 514754 

oder auf   www.s-u-d-ja.de

Text: Paulis – Das Veranstaltungsbüro 
Foto: Brad Henschaw

Sie sind zurück…und auf einer Mission! 
Die offiziell von Dan Aykroyd und Ju-
dith Belushi (Witwe von John Belushi) 
lizenzierte Show kommt auf die Bühnen 
Deutschlands. Die beste und größte Pro-
duktion der Männer mit Anzug und Son-
nenbrille reist durch 15 Städte um „im Auf-
trag des Herrn“ ihre Mission kultgerecht 
zu gestalten. Sie feierten bereits um den 
gesamten Globus große Erfolge mit ihrer 
Show; dazu gehören Länder wie Israel, 
Südafrika, Japan, Brasilien, Australien und 
Neuseeland. Sogar die englische Queen 
und ihre Familie bestellten die Gruppe zu 
sich in die königliche Stadt Winsor, um sie 
exklusiv für sich auftreten zu lassen. Auch 
Sie dürfen ein Teil der Show werden: „Es 
ist gern gesehen, wenn sich das Publikum 
interaktiv an der Show beteiligt“, so Brad 
Henshaw, der den „Joliet“ Jake Blues spielt. 
„Es ist nicht ungewöhnlich, dass Besucher 
als Nonnen, Polizisten, die Good Ol‘ Boys 
oder als Blues Brothers verkleidet zu den 
Shows kommen“, erzählt Henshaw weiter.
Mit ihrer Live-Band leiten die Blues Brot-
hers musikalisch durch die, neben vielen 

anderen Stücken, mitreißenden Kult-Hits.
Bei „Soulman“, „Gimme Some Lovin‘ “ 
und „Everybody Needs Somebody To 
Love“ kann kaum ein Bein stillhalten.
Karten an allen örtlich bekannten Konzert-

kassen! Weitere Tickets und Informationen 
unter: www.paulis.de Info- & Kartenhotline: 
0531-346372, Karten gibt es ab 35,50,-€!

Magdeburg, AMO - Dienstag, 13.03.2018 – 20:00 Uhr
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Am 18. März 2018 zum Landrat wählen!
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